
Bach-Blütentherapie
Pflanzen, die über die Seele heilen

Einführungskurs

NATURHEILKUNDE
Der englische Arzt und Homöopath
Dr. Edward Bach (1886-1936)
entwickelte eine Methode, mit der die
heilenden energetischen
Schwingungen von Pflanzen(-teilen)
haltbar und nutzbar gemacht werden
können. Die ausgleichenden
Schwingungen seiner 38
Blütenessenzen helfen Menschen
und Tieren bei organischen,
funktionellen und psychogenen

Störungen und Krankheiten.

Nach Bach entstehen körperliche Erkrankungen aus "negativen
Seelenkonzepten", wie z.B. unverarbeiteten Emotionen,
mangelnder Selbstverwirklichung und lang anhaltender
Selbstverleugnung, innerer Unruhe oder kontinuierlicher
Anspannung. Deshalb setzen Prävention und Heilung bei der
Bach-Blütentherapie auf der geistig-seelischen Ebene an.

Im Seminar erlernen Sie Bachs feinstoffliche Blütentherapie, die
Sie in Ihrer naturheilkundlichen bzw. psychologischen Praxis
anwenden können. Doch auch an der Naturheilkunde
interessierte Personen, die sich näher mit den Bach-Blüten
auseinandersetzen möchten, sind herzlich willkommen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Termine:
Sa. 22.02.2025
So. 23.02.2025
jew. 10:00-18:00 Uhr

Preis:
320,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Amalienstr. 81
Kaiserplatz
76133 Karlsruhe
Tel. 0721 - 955 33 43

Seminarnummer:
SSH75220225

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in HP Axel Wolf: Jg. 1960. Diplom Geograf. Er ist seit 1995 Heilpraktiker in eigener
Praxis. Ebenfalls ist er seit dieser Zeit als Dozent für die Heilpraktikerausbildung und für
Fachausbildungen tätig. Schwerpunkte seiner Arbeit sind die Bach Blütentherapie und
Kalifornische Essenzen, Schüssler Therapie und Antlitzdiagnose nach Hickethier, die
Runenheilkunde und als Teil davon die energetische Beckenaufrichtung, Pendeln und
Kinesiologie, EMF Balancing Technique, Reconnective Healing sowie grundlegende
Methoden der Naturheilkunde wie Leber- und Darmkuren, Entgiften, Entsäuern und
Entschlacken.

Karlsruhe
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